
KuseKiO. 
Kultursensible Kommunikation 
in der Kinder-Onkologie

Die Ringvorlesung identifiziert interkulturelle Konflikte in der Kommunikation über 
diagnostische und therapeutische Maßnahmen sowie bei Aufklärungsgesprächen. Hierbei wer-
den nicht nur sozialpsychologische Phänomene und Mechanismen der Ausgrenzung, sondern 
auch die notwendigen Rahmenbedingungen einer kultursensiblen Gesundheitsversorgung so-
wie kulturbedingte Determinanten von Gesundheit, Krankheit, Leben und Tod adressiert. 

  09.11.2022 „Nicht ohne Deine Meinung! Das Kind als Person in Medizin und Ethik“,
                       Prof. Claudia Wiesemann, Georg-August-Universät Göttingen 

    23.11.2022 „Leitliniengerechte Diagnostik unter Berücksichtigung der Diversität  einer Gesellschaft“,
                         Dr. Solmaz Golsabahi-Broclawski, Medizinisches Institut für 
                         transkulturelle Kompetenz Bielefeld

   07.12.2022 „Ich bin eigentlich aufgeschlossen, aber...“ - Empirische Perspektiven 
                        auf Alltagsrassismus im Kontext Altenpflege“,  
                        Monique Ritter,  Hochschule Zittau/Görlitz

  04.01.2023 „Interkulturalität und Ethik in der medizinischen Versorgung“,   
                        Prof. Ilhan Ilkilic, Universität Istanbul

Zweiwöchentlich mittwochs, jeweils 16.30-18.00, über MS-Teams: 
https://bit.ly/3wlMMVd

Öffentliche digitale Ringvorlesung zu kultursensibler Kommunikation 
in der Gesundheitsversorgung

  18.01.2023 „Mut zur transkulturellen Begegnung im Krankenhaus - 
                       auf persönlicher und institutioneller Ebene“, 
                       Dr. Ljiljana Joksimovic, LVR-Klinik Viersen
                                                         

26.10.2022 „(Kultursensible) Kommunikationstrainings in der (Kinder-)Onkologie“,                         
                     Dr. André Karger,  Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

       Information: Vasilija Rolfes, M.A. (vasilija.rolfes@uni-duesseldorf.de), 
       Dr. Anne Oommen-Halbach (anne.oommen-halbach@uni-duesseldorf.de)


